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Mit Maria durch den Mai 

Ich habe bei uns in der Hauptstraße  

ein Schaufenster mit einer Marienstatue  

geschmückt, die ich von meiner  

Ur-Großmutter habe. 

Für mich ist sie deswegen schön, weil sie ihr viel 

bedeutet hat und ich sie nun in der 4.Generation habe. 

Dass sie vollkommen unbeschädigt ist, heißt für mich: 

diese Figur hat meiner Familie viel bedeutet und an ihr 

hängt somit für mich ein Stück "Familie"! 

Meine Familie, v.a. meine Mutter mit 93 Jahren,  

ist gerade jetzt mein Fels in der Brandung. 

Herr Jesus Christus, 

im Schaufenster steht eine Statue von Maria, deiner Mutter, und ein Hinweis auf Maria 

Magdalena, die nicht schweigt (KDFB-Aktion). 

Katholische Frauen heute bewegt beides: verwurzelt in vertraute Traditionen zu sein, aber auch 

eine zukunftsfähige Kirche zu leben und gestalten zu wollen. 

Stärke du uns in diesem Bemühen. 

Zeige uns den richtigen Weg zwischen Bewahren und Verändern. 

Lass uns Wegbegleiterinnen und -begleiter aus den unterschiedlichen Generationen finden, die 

diesen Weg mitgehen. 

Und geh uns voran als Orientierungspunkt und Halt. 


